
 

 

 

Sonntag, 04. Dezember 2022, 11:00 Uhr 

„Wenn der Bagger kommt.  
Umsiedlungen der Kerpener Stadtteile“ 

 

Treffpunkt: Stadtarchiv, Stiftsstraße 8, 50171 Kerpen 
 

Führung durch die Ausstellung mit der Archivarin Susanne Harke-Schmidt.  

Kaum eine andere Stadt im Rheinischen Revier wurde in ihrer Entwicklung so durch 
den Braunkohlenabbau geprägt wie Kerpen und seine Stadtteile. Kerpen hat seit dem 
17. Jh. alle Phasen des Braunkohlenabbaus erlebt. Davon haben die Bevölkerung 
und die heute zu Kerpen gehörenden Gemeinden wirtschaftlich profitiert, aber zu 
einem hohen Preis und mit Folgen, die hier die Menschen besonders seit den ersten 
Umsiedlungen begleiten.  

Anschließend wird im Stiftstreff, Stiftsplatz 4, 50171 Kerpen, ein kleines 
Frühstück gereicht und Sie haben Zeit und Gelegenheit zum Gedankenaustausch. 
 
 

Kosten: 10,00€ 
(gegen Vorlage des Kerpen-Passes 50 % Ermäßigung) 
 
 

Kartenvorverkauf ab Montag, 14.11.2022, 10:00 – 12:00 Uhr im Kerpener 
Netzwerk 55plus-Netzwerkbüro, Kerpen, Tanzende Stadthäuser, Jahnplatz 7c, 3. 
Stock, Telefon: 02237 – 58 145 
 
 

Bitte beachten:  
Es werden nur 30 Karten vergeben und es gilt die 3G-Regel! 


